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Ausbau der Kinderbetreuung in Wiesbaden 48/90; Vorab-Inbetriebnahme der 
städtischen Kindertagesstätte Amöneburg/Kurt-Beecker-Weg durch Übernahme der 
Containeranlage Kita Dyckerhoff Villa Bambini e. V.

VI

1. Stvv-Beschluss Nr. 0526 vom 21.12.2017 
2. Übersicht Ausbauprogramm 48/90 
3. Stvv-Beschluss Nr. 0678 vom 16.12.2021 

1 / 5



 

A Finanzielle Auswirkungen 

Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind 
keine finanziellen Auswirkungen verbunden 
finanzielle Auswirkungen verbunden ( in diesem Fall bitte weiter ausfüllen) 

I   Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat Prognose Zuschussbedarf 
HMS-Ampel rot grün abs.: 

in %: 

II  Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat Budget verfügte Ausgaben (Ist) 
Investitionscontrolling Investition Instandhaltung abs.: 

in %: 

III Übersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage 
Es handelt sich um   Mehrkosten budgettechnische Umsetzung 

Bei Bedarf Hinweise | Erläuterung (max. 1.500 Zeichen) 

Typ Jahr Bezeichnung 
Gesamt- 

kosten 

…davon 

APL/ÜPL 

Finanzierung 

(Sperre, Ertrag) 

Kontierung 

(Objekt und Konto) 

 Summe einmalige Kosten: 

 Summe Folgekosten: 

CO 2022 Betriebskosten Kita 2022 438.587 438.587

CO 2022 Deckung CO-Mittel 268.703 1300264 u.a.

CO 2022 Deckung CO-Mittel 47.725 104057 u. a. 

CO 2022 Deckung CO-Mittel 122.159 Ausbauprogramm

438.587 438.587 438.587
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B  Kurzbeschreibung des Vorhabens (verpflichtend) 
 

(Die Inhalte dieses Feldes werden [außer bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im Internet/Intranet veröffentlicht. Es dürfen hier 
keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: Einwilligungserklärung des/der 
Betroffenen liegt vor). Ergänzende Erläuterungen, soweit erforderlich, siehe D. Begründung, Pkt. II) 
 

Gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Nr. 0526 vom 21.12.2017 zum Ausbau der 
Kinderbetreuung in Wiesbaden 2018 bis 2021 bleibt das Versorgungsziel für Kinder unter 3 Jahren bei   
48 %, während das Versorgungsziel für Kinder von 3 Jahren bis zum Schuleintritt von 85 % auf 90 % 
angehoben wird. Mit Sitzungsvorlage Nr. 22-V-51-0012 wurde die Fortführung des Ausbauprogramms zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 

In der Kindertagesstätte Dyckerhoff Villa Bambini e. V. in Amöneburg werden derzeit 50 Kinder in drei 
Gruppen in einer Containeranlage betreut. Die städtische Kindertagesstätte Amöneburg/Kurt-Beecker-
Weg in Amöneburg wird bereits zum 01.08 2022 in Betrieb gehen und die Containeranlage übernehmen. 
Mit dieser Sitzungsvorlage soll nun die Vorabinbetriebnahme der städtischen Kindertagesstätte sowie 
deren finanzielle Auswirkungen beschlossen werden.  

 
 

C  Beschlussvorschlag 
 

 
 
 

1. Es wird zur Kenntnis genommen: 

1.1 Die Stadtverordnetenversammlung hat am 21.12.2017 mit Beschluss Nr. 0526 bestätigt das Versor-
gungsziel von 48 % für Kinder unter 3 Jahren beizubehalten und das Versorgungsziel für Kinder von   
3 Jahren bis zum Schuleintritt von 85 % auf 90 % anzuheben und den Ausbau zur Erreichung dieses 
Zieles beschlossen (Anlagen 1 und 2). 
 

1.2 Der Verein Dyckerhoff Villa Bambini e. V. betreibt in der Biebricher Straße 67 in Amöneburg eine  
3-gruppige Kindertagesstätte in einer Containeranlage. Gemäß Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung Nr. 0678 vom 16.12.2021 sollte die Trägerschaft zum 31.12.2022 enden (Anlage 3).  

 
1.3 Die geplante Fertigstellung der städtischen Kindertagesstätte Amöneburg/Kurt-Beecker-Weg verzö-

gert sich bis voraussichtlich 01.06.2023. Der Verein wird seine Tätigkeit nun schon zum 31.07.2022 
einstellen und hat in Absprache mit der Stadt die notwendigen Schritte bereits veranlasst. Die entspre-
chenden Arbeitsverhältnisse werden zu diesem Zeitpunkt beendet. Um den Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz nahtlos sicherstellen zu können, muss die Landeshauptstadt Wiesbaden als zukünfti-
ger Träger der neuen Einrichtung nun bereits zum 01.08.2022 die Kita in der Containeranlage in Be-
trieb nehmen. 

 
1.4 Der CO-Bedarf für die Vorabinbetriebnahme der städtischen Kindertagesstätte Amöneburg/Kurt-Be-

ecker-Weg ab 01.08.2022 beträgt insgesamt 438.587 €. Für den Betrieb der Kita sind im Haushalt 
2022 bereits gemäß Stvv-Beschluss Nr. 0678 vom 16.12.2021 (Anlage 3) CO-Mittel in Höhe von 
268.703 € und für die Kita Dyckerhoff Villa Bambini e. V. CO-Mittel in Höhe von 47.725 € vorgesehen. 
Der verbleibende Bedarf in Höhe von 122.159 € ist aus dem Ausbauprogramm zu finanzieren.  

 
1.5 Mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Nr. 0678 vom 16.12.2021 (Anlage 3) wurden die 

notwendigen Planstellen für den Betrieb der städtischen Kindertagesstätte Amöneburg/Kurt-Beecker-
Weg für die geplante Inbetriebnahme zum 01.01.2023 bereits beschlossen. Während der Übergangs-
zeit vom 01.08.2022 bis 01.06.2023 wird trotz geringerer Belegung an den Stellenwerten der städti-
schen Kindertagesstätte Amöneburg/Kurt-Beecker-Weg festgehalten. 
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2. Es wird beschlossen: 

2.1 Die Containeranlage in der Biebricher Straße 67 wird ab dem 01.08.2022 angemietet, um dort die 
städtische Kindertagesstätte Amöneburg/Kita Kurt-Beecker-Weg vorab in Betrieb zu nehmen.  

 
2.2 Die zusätzlichen CO-Mittel für den Betrieb in Höhe von 122.159 € in 2022 sind in der Fortsetzung des 

Ausbauprogramms 48/90 im Budget des Dezernates VI/51 enthalten, das für den Haushalt 2022/2023 
als weitere Bedarfe angemeldet wurde und welches im Rahmen der Haushaltsberatungen zum Haus-
halt 2022/2023 zugesetzt wurde.  
 

2.3 Dez VI/51 wird ermächtigt, das Besetzungsverfahren der für den Betrieb der städtischen Kindertages-
stätte Amöneburg/Kurt-Beecker-Weg geschaffenen Planstellen entsprechend der Anzahl derzeit be-
treuten Kinder in Höhe von 7,24 VZÄ S 8b, 1 VZÄ Auszubildende/r, 1 VZÄ Jahrespraktikant/in sowie 
jeweils 1 VZÄ für K-Leitung S 16, Stellvertretung S 15 und Hauswirtschaftsbereich E 3 nach Be-
schlussfassung dieser Sitzungsvorlage durch den Magistrat und vorab der Beschlussfassung durch 
die Stadtverordnetenversammlung einzuleiten, um den durchgehenden Betrieb der Kindertagesstätte 
zu sichern.  
 

2.4 Dezernat VI/51 in Verbindung mit Dezernat III/20 wird beauftragt, die haushaltstechnische Umsetzung 
vorzunehmen. 

 
 

D  Begründung 
 

 

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage 
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrößen, Quantität, Qualität, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, Erfolgs-
kontrolle) 
 

      

II. Ergänzende Erläuterungen 
(Demografische Entwicklung, Umsetzung Barrierefreiheit, Klimaschutz/Klima-Anpassung, etc.) 
 

 

III. Geprüfte Alternativen 
(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprüft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen) 
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Bestätigung der Dezernent*innen 
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